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Josef Mederer	  
Bezirkstagspräsident Oberbayern

In der öffentlichen Verwaltung gibt es keine Jobs, sondern 
sinnvolle Aufgaben. Darauf bereiten wir Sie praxisnah und 
zeitgemäß vor. Bei uns haben Sie die Möglichkeit, Ihr Studium 
bei einem zertifizierten „Best Place To Learn“ zu absolvieren. 

Mit dem maßgeschneiderten Studiengang Public Social Ma-
nagement gelingt der Einstieg in eine attraktive, sichere Be-
rufslaufbahn, die viele Optionen und Aufstiegsmöglichkeiten 
bietet. 

Wir laden Sie herzlich ein, die Zukunft der Soziallandschaft in 
Bayern mitzugestalten!

Grußworte  
der Bezirke



Martin Sailer	  
Bezirkstagspräsident Schwaben

Der Studiengang Public Social Management 	  
ist ein neuer Weg, junge Menschen für die Arbeit bei den Be-
zirken zu begeistern. 

Als semi-virtuelles Studium ist es schlicht und ergreifend zeit-
gemäß: Wenig Präsenzzeiten und viele Möglichkeiten, online 
zu lernen, machen die Studienzeit besonders flexibel und at-
traktiv. Zudem werden die Studierenden mit einer Kombinati-
on aus Betriebswirtschaft und Sozialrecht top vorbereitet: auf 
ihren ganz persönlichen Karrierestart bei den Bezirken. 

Im Namen des Bezirks Schwaben: Ich freue mich auf Sie!



Grußworte  
der Bezirke

Armin Kroder	  
Bezirkstagspräsident Mittelfranken

Eine effiziente, bürgerorientierte öffentliche 	
Verwaltung ist die Grundvoraussetzung für ein funktionieren-
des Gemeinwesen, das sich an demokratischen und sozialen 
Werten orientiert. 

Im Gegensatz zur landläufigen Meinung ist es spannend und 
anspruchsvoll, ein Teil dieser komplexen Organisation zu sein. 
Darüber hinaus bietet dieses Berufsfeld vielfältige Aus- und 
Fortbildungs- und somit Karrierechancen. 

Wer den Schritt unternimmt, den Studiengang Public Social 
Management anzutreten, stellt die richtigen Weichen für sei-
ne Zukunft.



Erwin Dotzel	  
Bezirkstagspräsident Bezirk Unterfranken

Wenn es eine Konstante in einem erfolgreichen Leben gibt, dann 
ist es das Lernen. Der Studiengang ist geradezu prädestiniert, 
um den Grundstein für ein erfolgreiches Berufsleben zu legen. 
Hilfen in sozialen Notlagen werden immer wichtiger und sind 
die Voraussetzung für den sozialen Frieden in unserem Land. 

Die Arbeit muss auch in diesem Bereich an die Anforderun-
gen der digitalen Arbeitswelt angepasst werden. Zeitliche und 
räumliche Flexibilität spielen dabei eine immer wichtigere Rol-
le. Deshalb ist dieses semi-virtuelle Studium eine hervorragen-
de Möglichkeit für junge Menschen, ihre Fähigkeiten für die 
anspruchsvollen Aufgaben in der Sozialverwaltung des Bezirks 
zu verbessern. Gestalten Sie gemeinsam mit uns die Zukunft.



Dr. Olaf Heinrich	  
Bezirkstagspräsident von Niederbayern

Eine Laufbahn in der Sozialverwaltung der bayerischen Be-
zirke bietet jungen Menschen attraktive Karrierechancen mit 
vielfältigen Aufgaben und Aufstiegsmöglichkeiten. 

Der Studiengang Public Social Management ermöglicht es ih-
nen, bereits während des Studiums Berufserfahrung zu sam-
meln. Dank weniger Präsenzzeiten und vieler Möglichkeiten, 
virtuell zu lernen, kann beides flexibel und zeitgemäß mitei-
nander kombiniert werden. 

Ich freue mich, wenn sich viele Studierende für dieses Ange-
bot interessieren und danach gut ausgebildet die Sozialver-
waltungen mit ihrem Wissen bereichern.

Grußworte  
der Bezirke



Franz Löffler	  
Bezirkstagspräsident Oberpfalz

Im Studiengang Public Social Management können sich junge 
Menschen effektiv betriebswirtschaftliches und juristisches 
Fachwissen aneignen und sich damit auf einen abwechs-
lungsreichen Beruf in der Sozialverwaltung vorbereiten. 

Die Möglichkeit, sich die Studieninhalte in Form eines Fern-
studiums auch neben dem Beruf anzueignen, macht den Stu-
diengang zudem praxisnah und flexibel. 

Das Studium ist Grundstock für eine attraktive und siche-
re Berufslaufbahn, die viele Einsatzmöglichkeiten und Auf-
stiegsmöglichkeiten in der modernen Verwaltung bietet. Ich 
freue mich daher, wenn viele junge Menschen ihre Karriere 
bei den Bezirken starten.



Ihre Karriere – klare und  
vielfältige Perspektiven

Kompetenzen für das studium	 
public social management
 
Sozialverwaltungen haben einen hohen 
Bedarf an praxisnah ausgebildeten Fach- 
und Führungskräften mit interdisziplinären 
Kenntnissen. Das Studium Betriebswirt-
schaftslehre mit Branchenfokus Public Soci-
al Management vereint daher betriebswirt-
schaftliche Grundlagen mit sozialrechtlichen 
Inhalten. Diese Kombination auf akademi-
schem Niveau befähigt die Studierenden 
im und nach dem Studium, die ineinander-
greifenden Anforderungsprofile optimal zu 
erfüllen und verantwortungsvolle Aufgaben 
im Sozialwesen zu übernehmen.

Schlüssel-	  
qualifikationen
  
Um den Anforderungen in der dynamischen 
Berufswelt gerecht werden zu können, wer-
den neben fachlichen Kompetenzen auch 
gezielt Schlüsselqualifikationen ausgebil- 
det. 

Dabei wird der Vermittlung und Weiterent-
wicklung von kommunikativen Fähigkeiten, 
methodischen Fertigkeiten wie Moderation, 
Teamentwicklung sowie persönlichkeitsbil-
denden Elementen ein besonderer Stellen-
wert eingeräumt.



Qualifikation für 	  
anspruchsvolle Positionen
 
Der Studiengang Public Social Manage-
ment bereitet die Studierenden effektiv 
auf die herausfordernden Aufgaben einer 
modernen Sozialverwaltung vor. Absol-
vent*innen sind begehrte Arbeitskräfte 
in der sozialhilferechtlichen Sachbearbei-
tung. Die Tätigkeit bei den Bezirken bie-
tet im Rahmen des öffentlichen Dienstes 
flexible Arbeitszeitmodelle, gute Verein-
barkeit von Familie und Beruf, vielfältige 
Fortbildungs- und Aufstiegsmöglichkei-
ten, tarifliche Bezahlung sowie einen zu-
verlässigen Arbeitgeber.

Berufliche 	  
Perspektiven 

Studierende und Absolvent*innen übernehmen 
u.a. diese Aufgaben:
•	Leistungsgewährung (Einzelhilfen) in den Berei- 
	 chen Eingliederungshilfe für behinderte Men- 
	 schen, Hilfe in Alten- und Pflegeheimen, Kran- 
	 kenhilfe und Hilfe zum Lebensunterhalt
•	Unterhaltsansprüche von Hilfeempfängern fest- 
	 stellen und durchsetzen
•	Pflegesätze verhandeln (Prüfung und Bearbei- 
	 tung von Pflegesatzanträgen nach dem SGB)
•	Prüfung und Bearbeitung von Anträgen zum Ab- 
	 schluss von Leistungs- und Entgeltvereinbarun- 
	 gen nach dem SGB



Neben den Gemeinden und Landkreisen 
bzw. kreisfreien Städten bilden die Bezirke 
in Bayern die dritte kommunale Ebene. Die 
Bezirke sind Träger öffentlicher Einrichtun-
gen, die für das soziale, wirtschaftliche und 
kulturelle Wohl der Bevölkerung sorgen.
Hauptaufgabe der Bezirke ist die überört-
liche Sozialhilfe. Hier nehmen sie sozialhil-
ferechtliche Aufgaben von überregionaler 
Bedeutung wahr, die über die Zuständigkeit 
und das Leistungsvermögen der Landkreise, 
kreisfreien Städte und Gemeinden hinaus-
gehen. 
Die beiden größten Aufgabenbereiche sind in 
diesem Zusammenhang die Eingliederungs-
hilfe für behinderte Menschen und die Hilfe 
zur Pflege. Im Rahmen der Eingliederungs-

hilfe unterstützen die Bezirke Menschen mit 
seelischer, geistiger und körperlicher Behin-
derung und ermöglichen ihnen damit eine 
gleichberechtigte Teilhabe am Leben.
Mit der Hilfe zur Pflege erbringen die Be-
zirke eine bedarfsorientierte Sozialleistung 
zur Unterstützung pflegebedürftiger Perso-
nen, die ihren erforderlichen Pflegeaufwand 
nicht aus eigenen Mitteln sicherstellen 
können. Zudem sichern die Bezirke durch 
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie, Psycho-
therapie, Psychosomatik, Forensische Psy-
chiatrie, Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Neurologie sowie entsprechende stationäre 
und ambulante Pflegeeinrichtungen für psy-
chisch kranke Menschen die psychiatrische 
Versorgung in Bayern.

Die Arbeit  
der Bezirke



Dual studieren bei den bezirken

Für Ihr duales Studium bewerben Sie sich di-
rekt bei einem der beteiligten Bezirke Ober-
bayern, Mittelfranken, Oberpfalz, Schwa-
ben, Niederbayern oder Unterfranken. Die 
Bezirke bieten Ihnen ein familiäres Klima 
zum Studieren und Arbeiten. 

In einer angenehmen Gruppengröße von 
maximal 30 Studierenden starten Sie ge-
meinsam mit Dual-Studierenden aus allen 
beteiligten Bezirken Ihr Studium. Mit den 
anderen Nachwuchskräften in der Verwal-
tung können Sie sich durch Kennenlern-Ta-
ge oder durch Ausflüge gut vernetzen.

Während der Praktika arbeiten Sie bereits 
in den vielseitigen Aufgabenbereichen Ihres 
Bezirks mit. 

Sie erhalten die Möglichkeit, während Ihrer 
Praxiseinsätze Lernzeiten eigenständig zu 
nutzen, um außerhalb der Hochschule mit 
den Lerninhalten am Ball zu bleiben. 

Während Ihres dualen Studiums werden Sie 
intensiv und persönlich betreut und beglei-
tet.



Einführung in die Betriebswirtschaft &  
wissenschaftliches Arbeiten
Kommunikation und Präsentation
Volkswirtschaftslehre
Externes Rechnungswesen
Fallstudienmodul: Verwaltungsrecht I und II 

 
SUMME CREDIT POINTS

1. semester

6CP 

6CP
6CP
6CP
6CP 

 
30CP

Marketing 
Organisation 
Anwendungsorientiertes Modul I: Sozialrecht I
Anwendungsorientiertes Modul II: 
Verwaltungsprozessrecht mit Anwendungsfällen 
aus dem Sozialrecht
Teamentwicklung und Moderation
 
SUMME CREDIT POINTS

2. semester

6CP
6CP
6CP
6CP 

 

6CP
 

30CP

Ihre Module

Internes Rechnungswesen
Projektmodul I: Kommunal-, Staats-,  
Verfassungs- und Europarecht
Wirtschaftsmathematik und Statistik
Zivil- und Unternehmensrecht; Arbeitsrecht
Investition und Finanzierung 

 
SUMME CREDIT POINTS

3. semester

6CP
6CP 

6CP
6CP
6CP 

 
30CP

Business English I
Forschungsmethoden und angewandte Statistik
Projektmodul II: Öffentliches Dienstrecht,  
Tarifrecht, Beamtenrecht mit Anwendungsfällen
Steuerlehre
Schwerpunkt-Modul III:  
Haushaltsrecht und Controlling 

SUMME CREDIT POINTS

6. semester

6CP
6CP
6CP 

6CP
6CP 

 

30CP

*	wird studienbegleitend bei den Bezirken erbracht. 	  
	 Damit verkürzt sich das Bachelorstudium auf 6 Semester (3 Jahre).

Praxissemester
Praxisreflexion 

SUMME CREDIT POINTS

5. semester*

24CP
6CP 

30CP

Operations Management  
(mit Projektmanagement)
Unternehmenssteuerung und Controlling
Personal
Schwerpunkt-Modul I:  
Zivilrecht mit sozialrechtlichem Bezug
Schwerpunkt-Modul II: Sozialrecht II
 
SUMME CREDIT POINTS

4. semester

6CP 

6CP
6CP
6CP 

6CP
 

30CP



Management-Entscheidungen  
in Theorie & Praxis
Business English II
Schwerpunkt-Modul IV:  
Übung am großen Fall zum Sozialrecht
Bachelor Thesis  
(bedarfsorientierter Themenpool der  
Sozialverwaltungen) 

SUMME CREDIT POINTS

7. semester

6CP 

6CP
6CP 

12CP 
 
 

30CP

ECTS-PUNKTE GESAMT: 210



Das semi-virtuelle Studienkonzept	  
Studieren Sie modern und nutzen Sie die Vorteile unseres einzigartigen semi-virtuellen Studien-
konzepts. In der Kombination aus virtuellen Selbstlernphasen auf unserer hochmodernen virtuellen 
Online-Lernplattform und aus Präsenzmodulen können Sie Ihr Studium in idealer Weise mit der Ar-
beit bei einem der bayerischen Bezirke und z.B. Ihrer Familie sowie Sport und Freizeit vereinbaren. 

Präsenzveranstaltungen mit Top-Expert*innen und virtuelle Phasen
In Präsenzveranstaltungen mit unseren Top-Expert*innen bilden Sie Sozial-, Methoden- & Per-
sonalkompetenzen heraus. Sie arbeiten an aktuellen Praxisbeispielen, festigen Ihr Wissen mit 
vertiefenden Übungen und stärken Ihre Zukunft durch Vernetzung mit den Dozent*innen. In der  
virtuellen Phase mit unserer innovativen Online-Lernplattform tauschen Sie sich in Coaching- 
sitzungen ortsunabhängig mit den Dozierenden aus. Sie lernen mit multimedialen Materialien  
(Videos, Folien, Podcasts) und erhalten kostenfreien Zugriff auf die Onlinebibliothek.

Unser Konzept
Ihre Unabhängigkeit

Virtuelle Phasen: 24 Stunden Verfügbarkeit Präsenzphasen: Mo-Fr von 9:00 bis 18:00 Uhr
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Dual-kooperativ Studieren

Für eine Verknüpfung Ihres Hoch-
schulstudiums mit einer Berufstätig-
keit bieten wir Ihnen ein Modell, das 
genau in Ihr Leben passt.

Rahmenbedingungen	  

•	Sie haben während des Studiums eine feste Anstel- 
	 lung bei einem bayerischen Bezirk und erhalten  
	 eine Ausbildungsvergütung. 
•	Die Studiengebühren werden vollständig von den 
	 Bezirken übernommen.
•	Sie sind voll in die Arbeitsprozesse integriert und 
	 können gelernte Studieninhalte jeweils unmittelbar  
	 in der Praxis anwenden. 
•	Der Bezirk, bei dem Sie arbeiten, stellt Sie für  
	 die Präsenzphasen frei, sodass Sie keinen Urlaub  
	 beantragen müssen. 
•	Sie können das Praxissemester überspringen und  
	 damit Ihr Studium auf 3 Jahre verkürzen.
•	Nach dem erfolgreichen Abschluss des Bachelor- 
	 studiums bestehen sehr gute Übernahmechancen 
	 durch den Bezirk, in dem Sie tätig sind.

Bezirk

Studierende

HAM

ST
UD

IEN
VE

RT
RA

G ARBEITSVERTRAG

KOSTENÜBERNAHME-
VERTRAG

Dual- 
kooperatives 

Studium

Kooperationsvereinbarung



    Unsere Studienorte ermöglichen es Ihnen,  
    in Deutschland und Österreich an unseren  
   Ausbildungsprogrammen teilzunehmen.  
     Durch unser innovatives Studienmodell  
    können Sie an unterschiedlichen Studien- 

     orten abwechslungsreich und flexibel  
     studieren. 

     Die HAM bietet außerdem vielfältige Mög- 
            lichkeiten, beispielsweise über das Programm  

	     ERASMUS+ Programm des DAAD (Deutscher 
   	 	 Akademischer Austauschdienst) ein Aus- 

landssemester an einer Hoch-
schule oder ein Praktikum in 
einem Unternehmen im euro- 
päischen Ausland zu absolvie- 

   ren. Unser International Office
unterstützt Sie dabei!

WIENMÜNCHEN/ISMANING

MANNHEIM

FRANKFURT

DÜSSELDORF

HAMBURG

*vorbehaltlich der endgültigen  
Genehmigung durch die zuständigen Behörden

BERLIN

DORTMUND/UNNA

KÖLN

STUTTGART TREUCHTLINGEN

NEUMARKT
NÜRNBERG

LEIPZIG*

HANNOVER*



Ansprechpartner*innen bei den bezirken

Eva Thomann (Ausbildungsleitung Bezirk Mittelfranken)

•	E-Mail: eva.thomann@bezirk-mittelfranken.de 
•	Tel.: +49 (0)981 4664 12050 
•	www.bezirk-mittelfranken.de/ausbildung

Jasmin Kirr (Ausbildungsleitung Bezirk Oberbayern)

•	E-Mail: jasmin.kirr@bezirk-oberbayern.de 
•	Tel.: +49 (0)89 2198 14208  
•	www.bezirk-oberbayern.de/Bildung/Duale-Ausbildung-beim-Bezirk-Oberbayern

Birgit Zeitz (Ausbildungsleitung Bezirk Schwaben)

•	E-Mail: birgit.zeitz@bezirk-schwaben.de 
•	Tel.: +49 (0)821 3101 237 
•	www.teambezirk.de



Ansprechpartner*innen bei den bezirken

Beate Häglsperger (Ausbildungsleitung Bezirk Niederbayern)

•	E-Mail:	beate.haeglsperger@bezirk-niederbayern.de 
		  ausbildungsleitung@bezirk-niederbayern.de 
•	Tel.: +49 (0)871 97512 554 
•	www.mein-check-in.de/bezirk-niederbayern

Maximilian Beck (Personalentwickler Bezirk Unterfranken)

•	E-Mail: m.beck@bezirk-unterfranken.de  
•	Tel.: +49 (0)931 7959 1410 
•	www.bezirk-unterfranken.de/stellenangebote/ausbildung/ 
	 11894.Ausbildung-in-unserer-Verwaltung.html

Antje Scholz (Ausbildungsbeauftragte Bezirk Oberpfalz)

•	E-Mail: antje.scholz@bezirk-oberpfalz.de 
•	Tel.: +49 (0)941 9100 2027 
•	www.bezirk-oberpfalz.de/bezirk-verwaltung/ausbildung



Ansprechpartner*in der hochschule

Prof. Dr. Stefanie Salaw-Hanslmaier
•	Programmleiterin Public Social Management 
•	E-Mail: stefanie.salaw-hanslmaier@fham.de

Matthias Schneider
•	Leiter Info-Center 
•	E-Mail: info@fham.de 
•	Tel.: +49 (0)89 4535457-0 
•	Website: www.fham.de



Hauptsitz 
Hochschule für angewandtes Management GmbH
Steinheilstraße 4, 85737 Ismaning | Tel.: +49 (0)89 4535457-0 
info@fham.de | www.fham.de

DIREKT  BEIM BEZIRK 
BEWERBEN

Hauptsitz 
Hochschule für angewandtes Management GmbH
Steinheilstraße 4, 85737 Ismaning | Tel.: +49 (0)89 4535457-0 
info@fham.de | www.fham.de

Übersicht zum Studiengang

Akademischer 
Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)

European  
Credit Transfer 210 ECTS-Punkte

Studiendauer 6 Semester dual-kooperativ

Studienmodell dual-kooperativ
Studienkonzept semi-virtuell (virtuelles Studium mit Präsenzwochen)

Studiengebühren 450,– € monatlich; Die Gebühren werden vollständig 
von den Bezirken übernommen.

Bezirke Oberbayern, Mittelfranken, Oberpfalz, Schwaben, 
Niederbayern, Unterfranken

Weiterführender 
Studiengang Master of Arts (M.A.)

PUBLIC SOCIAL MANAGEMENT
BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE (B.A.) MIT BRANCHENFOKUS

Studienorte München/Ismaning, Treuchtlingen
Qualitätssiegel staatlich anerkannt,  

systemakkreditiert,  
institutionell akkreditiert  
durch den Wissenschaftsrat, 
Top-Fernstudienanbieter 2021

/@ham_hochschule
JETZT NEU 
WhatsApp 
Beratung

/besserstudieren

/ham_hochschule

/@ham_hochschule

https://wa.me/49894535457801
https://www.facebook.com/besserstudieren
https://www.instagram.com/ham_hochschule
https://www.tiktok.com/@ham_hochschule

